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Strafkammern und Strafſenat

tt Der dem Reichstag kürzlich vorgelegte Entwurf
einer neuen Strafprozeßordnung und der Novelle
zum Gerichtsverfaſſungsgeſetz wird vorausſichtlich bereits in
der nächſten Woche im Reichstag zur erſten Leſung kommen
Die Vorlage enthält unzweifelhaft verſchiedene Fortſchritte
in liberaler Richtung ſie erfüllt manche Forderung die
ſeit Jahren von den Vertretern freiheitlicher Staatsauf
faſſung im Reichstag erhoben worden ſind Das gilt
namentlich von der Einführung der Berufung gegen Ur
teile der Strafkammern und von der Umwandlung der
Strafkammern in große Schöffengerichte Auf
der andern Seite ſind gegen die im Entwurfe gewählte
Form erhebliche Bedenken geltend zu machen die ſicherlich
auch im Reichstag zum Ausdruck kommen werden Die
gegenwärtige Gerichtsorganiſation bei der in Verhandlun
gen über Bagatellſachen und über ganz ſchwere Verbrechen
Laien neben gelehrten Richtern mitwirken während die
große Zahl der mittleren Delikte ausſchließlich den Juriſten
zur Entſcheidung überlaſſen iſt iſt ganz unverſtändlich Sie
erklärt ſich lediglich aus der hiſtoriſchen Entwickelung Da
das Volk in den ſiebziger Jahren wie auch heute mit Ent
ſchiedenheit auf der Beibehaltung der Schwurgerichte be
ſtand ſo forderte die Regierung auf der andern Seite den
Ausſchluß der Laien aus den Strafgerichten mittlerer Art
So entſtand ein Kompromiß das jetzt glücklicherweiſe be
ſeitigt werden ſoll Die Regierung erkennt an daß zurzeit
vielfach eine Mißſtimmung gegen die Urteile der Straf
kammern verbreitet ſei Dieſe Mißſtimmung werde ſchwin
den wenn auch in den Strafkammern Laien in gleichberech
tigter Stellung mit den Berufsrichtern mitwirken würden

So war denn die bisherige Strafkammer als erſte Jn
ſtanz beſeitigt aber ſie kehrt wieder als zweite Jnſtanz
Dies iſt einer der bedenklichſten Punkte des ganzen Ent
wurfs Man hat früher die Berufungsinſtanz bei den
Oberlandesgerichten errichten wollen doch ſcheiterte dies
daran daß die Regierung aus fiskaliſchen Gründen eine
vollkommene Wiederholung der Beweisaufnahme in der
zweiten Jnſtanz ablehnte ſich vielmehr auf eine Verleſung
der Zeugenausſagen erſter Jnſtanz vor dem Berufungs
gericht beſchränken wollte Mit Recht hat der Reichstag dem
widerſprochen Die Strafprozeßkommiſſion hat dann den
Ausweg vorgeſchlagen die Berufungsgerichte beim Land
gericht zu errichten trotzdem ſie die ſchweren dagegen
ſprechenden Bedenken nicht verkannte aber ſie wollte nicht
eine neue Strafkammer ſchaffen ſondern ein großes Schöffen
gericht mit der Entſcheidung über die Berufung betrauen
Dadurch ſollte auch vor allem den Mißſtänden vorgebeugt
werden die ſich daraus ergeben könnten daß Richter des
ſelben Gerichs Urteile ihrer Kollegen kritiſieren und even
tuell aufheben Wie in der Kommiſſion hervorgehoben
wurde iſt dieſer Mißſtand z B im Reichslande Elſaß
Lothringen von der Annektion bis zum 1 Oktober 1879
ſehr ſchlimm hervorgetreten Man ſagte ſich daß von dieſem
Mißſtande nicht die Rede ſein könne wenn in beiden Jn
ſtanzen Schöffengerichte entſchieden denn man kann ja nie
wiſſen welchen Einfluß gerade die Schöffen auf die Ent
ſcheidung gehabt hätten

Der Entwurf ſchließt ſich dem nicht an ſondern macht
die Strafkammer zur Berufungsinſtanz für die Entſcheidun
gen des großen Schöffengerichts Die Unterſchiede zwiſchen
der jetzigen Strafkammer und dem neuen Strafſenat ſind
nicht von Bedeutung Der Vorſitz des Landgerichtspräfſi
enten wird nur auf dem Papier ſtehen denn die Land

gerichtspräſidenten ſind viel zu ſehr beſchäftigt um ſich dieſer
Tätigkeit auch noch widmen zu können Regelmäßig wird der
Vorſitzende des Strafſenats wie auch bei den Strafkammern
ein Landgerichtsdirektor ſein Und die Vorſchrift daß nur

ſtändig angeſtellte Richter alſo keine Aſſeſſoren in dem
Strafſenat ſitzen dürfen wird hoffentlich entſprechend
früheren Reichstagsbeſchlüſſen dahin ausgedehnt werden
z die Hilfsrichter aus den Strafgerichten über
ſagen entfernt werden wie das in einzelnen Bundes

aten namentlich Bayern und Hamburg ſchon längſt ge
ſchehen iſt

Mithin iſt der Unterſchied zwiſchen der Strafkammer
S dem Strafſenat kein großer und da die Berufung der
gen Fenwaltſchaft ebenſo zu Gebote ſtehen ſoll wie dem An
Mochter ſo wird die Staatsanwaltſchaft nach wie vor die
Ger ichkeit behalten jede Sache vor ein rein juriſtiſches
ende zu bringen das nicht einmal wie es beim Ober

Erf gericht der Fall ſein würde die Garantie beſonderer
ben ahrung und Tüchtigkeit beſäße Nach dieſer Richtung

arf der Entwurf alſo der Verbeſſerung
einen wird ein großes Schöffengericht beim Landgericht

gericht rein juriſtiſchen Berufungsgericht beim Oberlandes
arbeiten Jeden und deshalb in erſter Linie darauf hin
zu et wüſſen daß in allen Gerichten die über Tatfragen

werdet beiden haben Laien zur Mitwirkung herangezogen
werden Jedenfalls aber müſſen ſollte das nicht erreicht

unter allen Umſtänden Garantien dafür ga Ra in den Strafſenaten e ar en l

Halle a Montag den 26 April 1909

Die Jungtürken in Konstantinopel
Der Verlauf der Kämpfe Widerstand in Skutari

Glänzende Haltung der Jungtürken Die
Der Sultan als Sefangener

Mit ehernen Schritten blutige Spuren zurücklaſſend
haben ſich die Jungtürken ihren von den Außenforts
von Konſtantinopel bis in das Herz der Hauptſtadt gebahnt
Und kein leichter Weg iſt es geweſen Wenn auch ein Teil
Sultanstruppen ohne Schwertſtreich ſich ergab ſo leiſteten
andere vor allem die berühmten Saloniker Jäger einen
verzweifelten Widerſtand einen Widerſtand für eine ver
lorene Sache wie er wohl nur aus dem Fatalismus des
Orientalen ſich ergeben kann Das Ringen endete wie ſchon
am Sonnabend abend bekannt war mit einem völligen
Siege der jungtürkiſchen Armee Jn allen Berichten iſt nur
eine Stimme über die geradezu muſtergültige Haltung dieſer
Truppe die nicht nur im Gefecht ſondern vor allem auch
dort ſich glänzend bewährte wo es ſich darum handelte
fremdes Leben und Eigentum zu ſchützen Die gegen
wärtige Lage ſtellt ſich nach den vorliegenden Mel
dungen etwa folgendermaßen dar Die Operationsarmee
hält alle ſtrategiſch wichtigen Punkte der Stadt beſetzt und
iſt im Begriff die ehemalige Beſatzung truppenweiſe zu
entfernen Einiger Widerſtand iſt noch von gewiſſen
Truppenteilen zu erwarten denen es gelang auf das Aſia
itſche Ufer des Bosporus zu flüchten und dort eine Kaſerne
zu beſetzen Doch dürfte zur Stunde auch dieſer Reſt nieder
re ſein Die geſamte übrige Beſatzung ſcheint ſich im

aufe der Nacht zum Sonntag und des Sonntags ſelbſt be
dingungslos ergeben zu haben

Völlig unklar allein bleibt die Lage im Jildis
Kiosk Die Jungtürken umzingelten das geſamte Palaſt
viertel doch iſt durchaus ungewiß ob ſich im Jnnern des
Jildis noch Truppen befinden und in welcher Zahl Einige
Meldungen beſagen zwar der Sultan habe Befehl zur
Uebergabe erteilt doch weiß man nicht einmal zuverläſſig
ar Abdul Hamid ſelbſt noch in Jildis Kiosk be

n

Der Verlauf der Kampfe
vom Eindringen der Jungtürken bis zur Niederwerfung des
letzten Widerſtandes iſt er einigermaßen klargeſtellt Tele
gramme berichten hierüber wie folgt

Konftantinopel 24 April Die militäriſche Aktion der
Saloniker begann nachts um 216 Uhr Um dieſe Zeit rückten
27 000 Mann der Anmarſcharmee vom Kiathane aus und
beſetzten Pera durch Pikets von Militär und Gendarmen
Sie eroberten die Schiſchte Kaſerne nach kurzem Kampf
fanden aber heftigen Widerſtand in der Taſchkyſchla Ka
ſerne die ſchwer zerſchoſſen wurde Der Kommandant Mukh
tar Bei der in Hademköi von der Beruhigungskommiſſion
den Kopf des Sultans gefordert hat ift vor dem franzöſiſchen
Hoſpital erſchoſſen worden Zweihundertfünfzig organiſierte
Gendarmen find hier eingetroffen um die Ordnung in der
Stadt aufrechtzuerhalten ebenſo ſind die Truppen des
zweiten Korps mit zwanzig Kanonen angekommen Ein
höherer Offizier erklärte es ſei gar nichts zu fürchten Man
veranlaßt die Kaufleute die geſchloſſenen Läden wieder zu
öffnen und hofft beſtimmt daß in zehn bis fünfzehn Tagen
die Ordnung vollſtändig wiederhergeſtellt iſt Der heutigen
Nacht ſieht die Bevölkerung trotzdem mit Beſorgnis ent
gegen Pera iſt von Stambnul das völlig von den Salo
nikern beſetzt iſt noch immer abgeſperrt

Konſtantinopel 26 April Jn dem Moment als die
Artillerie Stellung genommen hatte verſuchte die hieſige
Kavallerie einen Angriff der jedoch glänzend abgeſchlagen
wurde Hierbei blieben 47 Tote und 40 Verwundete auf
dem Platze Die Offiziere der Taxim Kaſerne ſowie des
4 Jägerbataillons ſind die Urheber der Meuterei am ver
gangenen Dienstag Sie wurden geſchloſſen nach der Kriegs
ſchule geführt und ſehen der baldigen Erfüllung ihres Schick
ſals entgegen Auch unter den Mannſchaften ſoll ein furcht
bares Strafgericht gehalten werden Es heißt daß jeder
zehnte Mann erſchoſſen werden ſoll

Rachdem die jungtürkiſchen Truppen in den Stadtteilen
Stambul und Pera unbedingte Herren der Situation ſind
blieb noch ein

Wicderstand in Skutari
z überwinden den einige Truppenteile in der dortigen

rtilleriekaſerne leiſteten Da der Stadtteil Skutari an der
aſiatiſchen Küſte liegt mußte die Ueberführung der maze
doniſchen Truppen zu Schiff erfolgen

Konſtantinopel 25 April Von ganz Konſtantinopel
leiſtet nur noch die Beſatzung der Selimiekaſerne in Skutari
Widerſtand Dort liegt vor allem Artillerie die mindeſtens
80 Geſchütze zur Verfügung aber wenig Munition und kaum
Platz zum Auffahren hat Geſtern mittag haben zwölf
Dampfer mazedoniſche Truppen nach Skutari überführt ſo
daß man ſtündlich einen Kampf erwartet in den die Flotte
eingreifen dürfte Da ſich viele Flüchtlinge aus Taſchkiſchla
und Taxim und Teile der Jildis Garniſon nach Skutari
flüchtet haben ſo erſcheint ein Kampf dort ſehr wahrſchein
lich Sollte die Selimiebeſatzung mit der Artillerie Pera

Zahl der Opfer Jildis Kiosk umzingelt

Die Situation war hier ziemlich kritiſch doch hat dem
letzten Telegramm zufolge nunmehr auch die Selimiekaſerne
in Skutari ſich ergeben

Konſtantinopel 25 April Die Beſatzung der Selimie
kaſerne hat die Waffen geſtreckt

Die Haltung der Jungtürken
die wie geſagt allgemeine Bewunderung findet wird in
dem folgenden Telegramm anſchaulich geſchildert

Berlin 24 April Aus Konſtantinopel wird
hierher gemeldet Die heutige Erſtürmung der meu
ternden Kaſernen durch die mazedoniſche Armee hat
allgemeine n hervorgerufen Mit be
dingungsloſer Diſziplin und Helden
mut paarten ſich muſterhafte Vorberei
tung und Durchführung Bei den Angreifen
den wie auch den verführten Meuterern die fünf
Stunden lang in ihren Kaſernen ſcharfes Artillerie
feuer ertrugen ehe ſie fg ergaben bewährte ſich
glänzend die alttürkiſche Tapferkeit Wenn
in deutſchen Kreiſen auch bisher an der Tapferkeit der
Türken nie gezweifelt worden iſt verdient doch her
vorgehoben zu werden der ße Takt der Offiziere
und die Rückſichtnahme der Mannſchaften auf die Be
völkerung Von dem traurigen Anlaß abgeſehen muß
man die heutige Operation als eine ganz hervor
ragende militäriſche Leiſtung betrachten
Was hier heute geſchehen iſt beweiſt die Richtigkeit
der deutſchen Auffaſſung die den Abſchluß der vor
jährigen Revolution mit der Hoffnung begrüßte daß
von der verjüngten Armee Taten zu erwarten ſeien
von die ganze Welt mit Bewunderung ſprechen
wer

Da das vorſtehende Telegramm von der offiziös be
dienten Kölniſchen Zeitung herrührt ſo iſt es nicht un
wahrſcheinlich daß der obige Hymnus auf die jungtürkiſchen
Truppen aus dem deutſchen Botſchafterpalais in Konſtanti
nopel ſtammt in deſſen unmittelbarer Nähe bekanntlich die
heftigſten Kämpfe ſich abſpielten

Die Opfer des Gefechts
ſind auf beiden Seiten ziemlich zahlreich Während die
Saloniker ihre Verluſte auf etwa 500 beziffern gibt das
folgende Telegramm die Geſamtzahl der bisher außer Ge
fecht Geſetzten auf 2000 an

Konſtantinopel 25 April Die Zahl der Toten und
Verwundeten beträgt nach Ausſage von Soldaten
zweitauſend Mann Etwa fünfhundert ſollen davon auf die
Mazedonier entfallen

Unter den wenigen verletzten Europäern befindet ſich
laut folgender Meldung auch ein Angehöriger der
italieniſchen Kriegsflotte

Konſtantinopel 25 April Ein Matroſe des italieniſchen
Stationsſchiffes Galileo wurde durch einen Kopfſchuß ge
tötet Auf dem öſterreichiſchen Stationsſchiff Taurus
wurde niemand verletzt obwohl zwei Granaten von der
Taximkaſerne her unweit des Schiffes einſchlugen Vom
Taurus aus konnte man das Vorgehen der Saloniker gegen
das unmittelbar am Bosporus gelegene Stadtviertel von
Tophane gut überſehen Die Mannſchaften der Garniſon
irrten bei der Ankunft der Saloniker führerlos umher
wurden verfolgt und ab geſchoſſen bis ein Hodſcha für
ſie unterhandelte Der vorderſte Trupp der Saloniker ent
hielt auf acht Mann je einen Offizier die rückſichtslos
entſchloſſen vorgingen bis Tophane in ihrem Beſitz
war Ein Poſten in Tophane blieb die ganze Zeit unbe
kümmert vor ſeinem Schilderhaus ſtehen bis er gefangen
genommen wurde Die fremden Stationsſchiffe
liegen unter Dampf und ſind bereit zum Auslaufen Ueber
den Anfang des Kampfes wird berichtet daß zuerſt die Gar
niſon der Kaſerne Taſchkiſchla auf die Schüler der Militär
ſchule geſchoſſen habe

Das Schickſal des Sultans
iſt wie eingangs ſchon erwähnt noch völlig ungewiß Nach
den vorliegenden Meldungen ſcheint es daß die Mehrzahl
der Beſatzungstruppen den Jildis Kiosk verlaſſen hat Wir
verzeichnen hierüber folgende Telegramme

London 25 April Aus Konſtantinopel wird tele
grahiert Nur ein Teil der Jildis Garniſon übergab ſich
geſtern 7000 Mann mit Artillerie ſtellten ſich heute um den
Jildis Kiosk herum auf und eine Schlacht ſtand bevor
Niazi Paſcha ſandte ein Ultimatum an den Sultan und riet
ihm ſich zu ergeben Die geſamte Garniſon ergab ſich darauf
heute mittag Sämtliche Regimenter legten die Waffen
nieder ihre Zahl war während der Nacht durch viele Ueber
läufer vermindert worden andere waren bei Reſchik Taſch
über den Bosporus geflohen wo die Linien der Konſtitutio
naliſten am ſchwächſten waren

llem die deutſche Bo zu beſchießen e n Die Stimmung deeng e per geh don ſtark gegen den Sultan und de Hod
5 hegt bereits in Schwere ha Der Jilds h deeiſach umzingelt vierzig See
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e von Baunlarzi e ſindgerichtet r Wcheeſi der gsminiſter

ndere Mini d bend Sultan iSir e in jrlcheh alten abend vom Sultan im
ten gar 5 r Jildis hbedi wird wahrſcheinlich morgen frſinnen vMazedanier gegen die

ung erſolgen Bis jetzt ſtellte die Aktion der
uptſtadt ein h dar zdes i Vorgehens au egen Hodſchas urdenund Zanale wurde doch das e uleleei überall auf

das äußerſte geſchont Die Bevölkerung iſt daher ruhig und
ihr Enthuſiasmus für die Befreier allgemein

Die nachſtehenden Drahtmeldungen berichten überein
ſtimmend von der Umzingelung des Jildis Kiosk durch die
Saloniker ſodaß

der Sultan als GSefangener
der belagerten jungtürkiſchen Truppen erſcheint

Konſtantinopel 25 April Die Jildisbeſatzung
hat ſich ergeben ebenſo die Mannſchaft der Selimie

erne in Skutari Ganz Konſtantinopel iſt jnden Mahmud Schewkets Der Sultan iſt fa

W T v er herrſcht e Ruheu rdnung e erhängung elagerungszuſtandes über Konſtantinopel und ſeine ünen V
an das Schwarze Meer iſt bei den Botſchaften bereits
angekündigt und dürfte bald proklamiert werden

Konſtantinopel 25 April Die Truppenzahl um den Jildis beträgt 7000 Mann Dieſe ſind mit allem r
digen verſehen um den Jildis zu erſtürmen Der Kom
mandant der Jungtürken Nia z Bey ſandte an den Sul
tan eine Note mit der Mitteilung daß der Jildis
vollſtändig umzingelt ſei und er ihm rate
ſich zu ergeben

ca
Dewtsches Reich

Harden über ſeinen Prozeß
Moltkes Dank an den Herausgeber der Zu

kunft
Maximilian Harden hat an den Hann Cour eine

Zuſchrift gerichtet der wir nachſtehende Sätze entnehmen
Jn einer Erörterung des Prozeſſes Moltke wider Harden
wurde in Jhrer Zeitung geſagt nun müſſe der Streit in
dem nur ich der Gewinner ſei aufhören Dieſen Wunſch
kann ich leider nicht erfüllen Unter Opfern aller Arten
habe ich mich bemüht die Sache ſtill zu beſtatten und dem
Deutſchen Reich neues Aergernis zu erſparen Ein Ge
webe von Lug und Trug hat mich gehindert
an dieſes Ziel zu kommen Jn einem geſetzwidrigen
Verfahren bin ich unter völlig unmotiviertem Ausſchluß
der Oeffentlichkeit auf ein einziges Zeugnis hin auf das
Zeugnis eines Mannes der wenn er anders ausgeſagt
hätte wegen Meineids vom Fleck weg verhaftet worden
wäre verurteilt worden Verurteilt als einer der grund
los die Ehre eines Menſchen angetaſtet hat Dieſes Urteil
darf nicht beſtehen bleiben Jch habe es mit dem Rechts
mittel der Reviſion angefochten Jn der Hauptverhandlung
habe ich mir zum zweiten Male eine Reſerve auferlegt die
den Nebenkläger Grafen Kuno Moltke veranlaßt hat nach
dem Schluß des Prozeſſes mir für die Ritterlichkeit
meiner Haltung ſeinen aufrichtigen Dank abſtatten
zu laſſen Die Fortſetzung dieſer Taktik iſt mir durch
illoyales Verhalten unmöglich gemacht worden

Die Reviſion iſt nur eine der Waffen mit denen ich
gegen das Urteil vom 20 April 1909 fechten werde Von
den Erklärungen die ich auf Wunſch des Grafen Kuno
Moltke unterzeichnet und in Gemeinſchaft mit ihm der
Königlichen Staatsanwaltſchaft vorgelegt hatte habe ich am

21 April meine Unterſfchrift zurückgezogen
Und ich werde nicht raſten bis auch das neue Urteil ver
nichtet iſt und alle die an Lug und Trug mitgewirkt und
die Jntereſſen von Kaiſer und Reich mit Füßen getreten
haben vor der deutſchen Nation am Pranger ſtehen

Das deutſch amerikaniſche Patentab kommen
Ueber das in der letzten Sitzung des Bundesrates an

genommene deutſch amerikaniſche Abkommen
betreffend den gegenſeitigen gewerblichen
Rechtsſchutz ſchreibt man uns von unterrichteter Seite

Die Bedeutung des Abkommens liegt vor allem darin daß
die Ausführung eines Patentes oder Gebrauchsmuſters in dem
Gebiete des einen vertragſchließenden Teiles der Ausführung in
dem Gebiete des anderen Teiles gleichgeſtellt wird Wenn alſo
im 5 2 des deutſchen Patentgeſetzes für die Geltung eines Pa
tentes ſeine Ausführung innerhalb einer Friſt von drei
Jahren vorgeſchrieben iſt ſo ſoll dieſe Friſt in Zukunft als ge
wahrt gelten auch wenn das Patent in Amerika ausgeführt
wurde Es iſt auf dieſe Weiſe erreicht daß eine etwaige Abände
rung der Patentgeſetzgebung der Vereinigten Staaten im Sinne
der engliſchen Beſtimmungen auf Deutſchland keine Anwendung
finden kann Unſere Induſtrie läuft daher keine Gefahr zur Auf
rechterhaltung eines Patentes Filialbetriebe in den Vereinigten
Staaten errichten zu müſſen Das Abkommen ſetzt ausdrülcklich
feſt daß die in den geltenden oder künftigen Geſetzen des eiten der

vertragſchließenden Teile enthaltenen Vorſchriften über die
Zurücknahme eines Patentes infolge Nichtausführung oder
ſonſtige Beſchränkungen auf die den Angehörigen des anderen
verttagſchließenden Teiles gewährten Patente nur in dem Um
fange der von dieſem Teil ſeinen eigenen Ange
h8 eigen auferlegten Beſchränkungen Anwen
dung finden foll Das Beſtreben der deutſchen Reichs

r des Patentrechtes hat alſo durch dieſes Abkommen eine neue
Betätigung erfahren

Die Zentralſtelle für Volkswohlfahrt

läßt ſoeben die Einladungen zu ihrer diesjährigen KonfeDarmſtadt 24 i Mai i Auf der
Tagesordnung ſtehen folgende Themata der Jugend

ürſorge 1 Fürſorge für die ſchulentlaſſene männlicheugend namentt im Anſchluß an die Fortbildungsſchule
eferenten nitätsdirektor Bauer Berthelsdorf

e Obermedizinalrat Dr von Gruberünchen Dr Recke Berlin sgri Mungeſcutenßehrmann Krefeld 2 Die Ernährungsverhältniſſe
der Volksſchulkinder Krefexent Univerſitäts Profeſſor
Geheimer Medizinalrat Dr Rubner Berlin

Der Sultan und die Mächte
npe Wie die Neue Preuß Corr erfährt ſind die

Pariſer Meldungen wonach Sultan Abdul Hamid fich
an die Mächte beſonders an Deutſchland gewandt habe um
ihre Hilfe gegen die Jungtürken anzurufen unzutreffend
Die Mächte ſind ſich vielmehr darüber einig daß eine Jnter
vention im gegenwärtigen Augenblick weder den Intereſſen
der Türkei noch denen der allgemeinen politiſchen Lage
Europas entſpricht und werden auch fernerhin ſo lange
nicht Leben und Gut der Ausländer bedroht iſt die Rolle des
paſſiven Zuſchauers nicht aufgeben

Außerkraftſetzung eines miniſteriellen Verbots
Eine Verfügung des Handelsminiſters Delbrück hatte

der Berliner Ortskrankenkaſſe für den Gewerbe
betrieb der Kaufleute Handelsleute und Apotheker verboten
Ermittelungen über den Zuſtand der von ihren Kranken
innegehabten Wohnungen anzuſtellen Der Bezirksausſchuß
hat entſchieden daß das Verbot rechtlich nicht be
gründet und die Kaſſe durch dieſes in ihrem Rechte ver
letzt ſei Der Ausſchuß hat nicht die Ueberzeugung zu ge
winnen vermocht daß die Aufwendungen der Kaſſe für ihre
Wohnungsenquete zu einem Zwecke gemacht ſind der über
den Rahmen der rechtmäßigen Befugnis der Kaſſe hinaus
geht er nimmt vielmehr an vaß die Veranſtaltung ſowohl
als auch die Veröffentlichung der Wohnungsenquete mit den
eſetzmäßigen Zwecken der Kaſſe in ſo engem Zuſammen
ange ſteht daß die dadurch entſtandenen Koſten eine un

geſetzmäßige oder auch nur mißbräuchliche Verwendung des
Kaſſenvermögens nicht darſtellen Die angefochtene Anord
nung iſt demnach außer Kraft geſetzt worden

Die Haftung des Reiches für ſeine Beamten
Ein Entwurf über die Haftung des Reichs für Amts

pflichtverletzungen von Reichsbeamten iſt
dem Reichstage zugegangen Der Entwurf lehnt ſich an den
preußiſchen r an der vom Abgeordnetenhauſe bereits
enehmigt iſt und in den nächſten Tagen auch vom Herren
auſe angenommen werden wird Die Reichsregierung legt

Wert darauf daß der Entwurf noch vor Pfingſten erledigt
wird ne dem Entwurf übernimmt das Reich die Haft
pflicht für ſeine Beamten auch in den Kolonien wenn die
Beamten in Ausübung der ihm anvertrauten öffentlichen
Gewalt vorſätzlich oder fahrläſſig die ihnen einem Dritten
gegenüber obliegende Amtspflicht verletzen Hat der Beamte
im Zuſtande der die freie Willensbeſtimmung ausſchließt
gehandelt ſo wird Schadenserſatz nur inſoweit geleiſtet als
die Billigkeit es erfordert Das Reich kann ſich den Schaden
vom Beamten erſetzen laſſen Das Geſetz ſoll am 1 Oktober
in Kraft treten

Für den Londoner Beſuch der Berliner Stadtväter
iſt das vorläufige Programm wie folgt feſtgeſetzt worden
Am 23 Mai Ankunft in Southampton und Empfang ſei
tens des Lordmayors und der Sheriffs in London Am
24 Beſuch der City Staatsbankett in der Guildhall Am
25 Beſuch verſchiedener erzieheriſcher Anſtalten Märkte und
Hoſpitäler Am 26 ſollen Oxford Cambridge und Wind
a von verſchiedenen Abteilungen der deutſchen Gaſte be
ucht werden Abends findet ein Empfang in der Guildhall

ſtatt Am 27 iſt Frühſtück im Manſion Houſe Am 28 wird
Epping Foreſt der große im Nordoſten von London gelegene

ald beſucht werden und am 29 endlich wird die Rück
fahrt nach Berlin angetreten Die Koſten ves Beſuches für
London wurden auf dreitauſend Guineen veranſchlagt

Parlamentariſches
Der von der konſervativen Fraktion als Erſatz für

die Nachlaßſteuervorlage en en Beſitzſteuer
antrag iſt heute der Finanzkommiſſion unterbreitet
worden

Eine Novelle zu den deutſchen Urheberrechtsgeſetzen
von 1901 und 1907 für Werke der Literatur Tonkunſt der
bildenden Künſte und der Photographie wird wie die Tägl
Rundſchau hört im Reichsjuſtizamt ausgearbeitet werden

Allgemeine Mitteilungen
Auch im Monat April wird die Ausprägung von

Dreimäarkſtücken eifrig fortgeſezt Die Anfangs Mai hier
über zu erwartende Veröffentlichung wird den genauen Betrag
der neugeprägten Stücke erkennen laſſen Anfang April waren
bereits für 29,5 Millionen Mark zur Ausprägung gelangt wovon
faſt ein Drittel auf den Monat März allein kam Es iſt natür
lich daß der Betrag der in den Verkehr gebrachten neuen Münz
ſorte in ein richtiges Verhältnis zu denen der übrigen Silber
münzſorten gebracht werden wird

h

Ausland

Der deutſche Kronprinz in Wien
Zu der am Sonnabend erfolgten Ankunft des deutſchen

Kronprinzen in Wien wird berichtet Geſtern kurz nach
342 Uhr erſchien der Kaiſer in preußiſcher Marſchalls
uniform mit dem Bande zum Schwarzen Adlerorden am
Bahnhof Außerdem hatten ſich die Erzherzöge Franz
Ferdinand Franz Saklvator Leopold Sal
vator Eugen Friedrich und Reiner ſowie der
deutſche Botſchafter von Tſchirſchty eingefunden Um 2 Uhr

reghernng nach einer weit gehenden internationalen Geſtal I 8 Minuten fuhr der Zug unter den Klängen des Liedes

e

Kronprinz entſtieg dem Waggon
zu und wollte ihm die Hand küſſen Der Kaiſer t iſer
ſchüttelte dem Kronprinzen die Hand und küßte ihn du
mal Hierguf fuhr der Kaiſer mit ſeinem Gaſte zur Ren
ten jn ſeinem Hofwagen in die Hofburg Das vor ver
Bahnhof in überaus großer Zahl angeſammelte Publit
brach in brauſende Hochrufe aus und auch längs des ganzer
Weges vom Bahnhof zur Hofburg jubelte das Publit
dem Kaiſer und dem Kronprinzen zu Zu der Softafet
wurde der Kronprinz vom Kaiſer um 7 Uhr abgeholt
Der Kaiſer nahm zur Linken des Kronprinzen Platz Außer
dem nahmen an der Tafel die Erzherzögez die Erzherzogin
nen und die Herren der deutſchen Botſchaft teil Nach der
Tafel begab ſich der Kronprinz in das Hofoperntheater um
der Feſtvorſtellung beizuwohnen

ar dir im Siegerkranz in den a m de

Srbauliches von der französischen Marine
Ein neuer n er i re We der franzöſchen K flotte der angeſichts der er Zeit ſich häufenr Ausſchreitungen peinliches Aufſehen re

auf einem Panzer des Mittelmeergeſchwaders ereignet Ein Tele
gramm des Tag berichtet

Paris 24 April Während der Feſtvorbereitungen in Ville
franche wo ein Beſuch des Präſidenten Fallières bevorſteht ver
weigerten 200 Matroſen des Panzers Patrie wegen Ueber
bürdung und mangelhafter Koſt den Dienſt Jhren lärmendeg
Kundgebungen machte das Verſprechen des Leutnants Piſani der
für die Berüchſichtigung der begründeten Beſchwerden einzutreten
verſprach ein Ende Die Vorſchläge Piſanis zugunſten der Mann
ſchaft wurden angenommen

Von Fall zu Fall erlebt man immer wieder die traurige Er
ſcheinung daß die Uebergriffe der Mannſchaften nicht nur unge
ſtraft hingehen ſondern daß ſogar die Forderungen der Aufrührer
ſchkeunige Erfüllung finden ſcheinbar ohne erſt auf ihre Berechti
gung geprüft zu werden

Die franzöſiſche Regierung und die Poſtbeamten
Die franzöſiſche Regierung hat nunmehr beſchloſſen die

tibeamten die in verſchiedenen Verſammlungen gegen den3 tminiſter polemiſierten zur Verantwortung zu

ziehen ſind für morgen Dienstag 7 Poſtbeamte
die bei der letzten Verhandlung das Wort ergriffen hatten
vor geladen worden Die Regierung iſt entſchloſſen die
Verſehung evt auch die Abſetzung der Beamten zu
verfügen Die Regierung wird dieſe Maßregel jedoch erſt
nach dem 1 Mai kreffen um einen evtl Ausſtand oder
Kundgebungen am 1 Mai zu verhindern

Kabinettskriſis in England
Jnnerhalb des engliſchen Kabinetts ſcheint

es zu einer Kriſe zu kommen Churchill und Lloyd
george bekämpfen jede Erhöhung des Etats für die Flotte
während Asquith und Grey Zugeſtändniſſe für die Ver
größerung der Flotte machen wollen Man glaubt daß eine
Spaltung der liberalen Partei eintreten könnte

ne

Provinzial Nachrichten
Diphtherie in der Kaſerne

Magdesurg 24 April Die Diphtheritisfälle im hieſigen
Pionierbataillon ſind auf 30 geſtiegen davon 16 ſchwere Fälle

Maſtviehausſtellung in Magdeburg
Magdeburg 25 April Am 11 12 und 13 März 1910 ſoll die

zweite Maſtviehausſtellung im hieſigen ſtädtiſchen
Schlacht und Viehhof abgehalten werden Mit ihr iſt eine Aus
ſtellung von Maſchinen Geräten und Futter
mitteln für die Viehzucht ſowie für die Verwertung von
Schlachtvieh und für das Fleiſchergewerbe verbunden Der große

Erfolg der erſten derartigen Ausſtellung im Jahre 1907 berechtig
zu der Annahme daß die für das nächſte Jahre beſchloſſene noch
reicher beſchickt wird Das Programm für die Ausſtellung iſt
bereits vom geſchäftsführenden Ausſchuß beraten und gelangt
demnächſt zur Ausgabe Die frühere Schauordnung hat einzelne
weſentliche Erweiterungen und Aenderungen erfahren u a iſt
eine Abteilung für Verſuchstiere und bei den Schlachtkonkurrenzen
eine Klaſſe Geſchlachtete Ochſen Magdeburger Marktware am
erſten Ausſtellungstage auszuſtellen hinzugekommen

Alle intereſſierten Kreiſe die Behörden die Landwirtſchafts
kammer für die Provinz Sachſen der Magdeburger Verein für
Landwirtſchaft und landwirtſchaftliches Maſchinenweſen und faſt
alle land wirtſchaftlichen Vereine der Umgegend ſowie nicht in
letzter Linie der hieſige Magiſtrat bringen dem geplanten Anter
nehmen das größte Jntereſſe entgegen und laſſen ihm jede nur
denkbare Unterſtützung angedeihen Es ſteht zu hoffen daß eine
reichliche Zahl von Preiſen zur Verfügung ſtehen wird Bei der
letzten Ausſtellung 1907 gelangten außer den Staatsehrenpreiſen
und Staatsehrengaben viele Staatsmedaillen und ſonſtige Ehren
gaben ſowie 138,00 als Geldpreiſe zur Verteilung

Von der Elbe
Torgau 24 April Der Schiffahrtsverkehr auf der Elbe

iſt fortgeſetzt äußerſt lebhaft und an den Umſchlagsplätzen iſt der
Güterverkehr ſo groß daß er kaum bewältigt werden kann Jn
Rieſa herrſcht geradezu fieberhafte Tätigkeit im Hafen und nur
dadurch daß ſeit den Feiertagen bis 9 Uhr abends gearbeitet wird
war es bisher möglich die täglich auf dem Waſſerwege eintreffen
den enormen Gütermengen umzuſchlagen Die Kähne können alle
bequem mit voller Ladung ſchwimmen doch müſſen ſie bei der Tal
fahrt jetzt doppelte Vorſicht anwenden da die Buhnen alle von
Waſſer bedeckt ſind und ein Auffahren auf die Köpfe ſehr leicht
möglich iſt

Stiftung
Mühlhauſen i Th 24 April Eine Stiftung von 390 000

Mark haben Frau Dorothea Becker geb Muff und Geh Regie
rungsrat Prof Dr Muff Rektor der Kgl Landesſchule Pforta
beide jetzt in Pforta wohnhaſt ihrem Heimatſtädtchen Treffurt
vermacht Das Geld iſt für die Errichtung eines Krankenhauſes
beſtimmt und zwar ſollen 20 000 Mark ſofort für den Bau veraus
gabt werden während 10 000 Mark zu einer ſpäteren Erweiterung
vorgeſehen ſind

Ein als Bauſtelle zu benutzendes Gartengrundſtück haben die
Geſchſtwiſter ebenfalls unentgeltlich zur Verfügung geſtellt
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Gewitter
Vernbure 24 April Ein heftiges Frühjahrsgewitterrn hier nieder Reben re Regen et auch längere

ſchlag ein Jn Dröbel traf ein Blitz das Acker
Bäckermeiſters Ulrich beim Pflügen auf dem Felde

ſofort tot das andere wurde gelähmt Der Kut
durch ein Wunder mit dem Schrecken davon

Seing geJeit Hage
geſpann des
Ein Pferd war
ſcher kam wie

Das Geſtändnis einer Mörderin

Chemnitz 24 April Der am Dienstag früh im Café Hum
vold in Frankenberg an der dort bedienſteten Eliſe Menzel ver
ahte Mord hat jetzt ſeine volle Aufklärung gefunden Geſtern
abend hat das 17jährige Dienſtmädchen Marta
Prompos das mit der Ermordeten zufgmmen in derſelben
gammer geſchlafen hatte dem hieſigen Staatsanwalt Poller
gegenüber nach ſechsſtündiger Vernehmung das Geſtändnis gab
gelegt die Eliſe Menzel mit einem Handbeilerſchlagen
zu haben Sie hatte den Mord wohlvorbereitet das der Er
mordeten geraubte Geld wurde an dem von der Mörderin bezeich
neten Orte gefunden

Höhere Preiſe auf der Straßenbahn
e Dresden 24 April Die Stadtverordneten haben eine

Ratsvorlage angenommen die auf eine Verteuerung der Straßen
hahntarife hinausläuft Die Mehreinnahme ſoll dazu dienen den
Einnahmeausfall durch das in Wegfall kommende Oktroi auf
Lebensmittel zu decken

Schwerer Unglücksfall
Hannover 26 April Zur Teilnahme an einer Trauer

feier bei einem Landwirt in Ludolfshauſen in Südhannover
waren mehrere Verwandte aus Dramfeld und Niederjeſen
erſchienen Als die Trauergäſte gegen Abend heimkehren
wollten gingen auf der abſchüſſigen Straße von Großſchneen
plötzlich die Pferde durch und raſten mit dem Wagen in
vollem Galopp ins Dorf wo der Wagen umgeworfen und
alle acht Jnſaſſen gegen eine Mauer geworfen wurden Wäh
rend drei Perſonen unverletzt geblieben ſind haben die
übrigen fünf zum Teil ſchwere Verletzungen hauptſächlich
an den Köpfen davongetragen Am ſchwerſten verletzt
wurde der Maurer Dietrich aus Dramfeld

Merſeburg 25 April Der Königl Landrat des
Kreiſes Merſeburg macht darauf aufmerkſam daß die Vertil
gung der Wucherblumen infolge ihrer Schädlichkeit und
Giftigkeit durch Verbrennung zu erfolgen hat Die Ortspolizei
behörden ſind angewieſen ſich die Sache beſonders angelegen ſein
zu laſſen

VBrehna 25 April Schwerer Unfalkl Geſtern
mittag ſtürzte der Bierfahrer Ketter von Landsberg hier beim
Bierabladen vom Wagen Er ſchlug bei dem Sturz ſo unglücklich
mit dem Kopfe auf ein Faß daß ihm das Blut aus Mund und
Naſe quoll Es ſind wahrſcheinlich innere Gefäße verletzt Der
Schwerverletzte wurde ſofort der Halleſchen Klinik zugeführt

Schmalkalbden 24 April Der Wilderer, der mit
dem Forſtbeamten Luther bei Wernshauſen ein Zuſammentreffen
hatte und letzterem mehrere Stiche im Genick beibrachte iſt in
der Perſon des 38 Jahre alten Landwirts Casper Kirchner aus
Schwallungen ermittelt worden Die Behörde hat in deſſen Woh
nung Hausſuchung abgehalten es fanden ſich im Keller ein Paar
Schuhe die genau in die Spuren am Tatorte paßten Auch wurde
die dem Manne entriſſene Jacke als deſſen Eigentum erkannt
Kirchner der von dem auf ihn abgegebenen Schuß einige Schrote
erhalten hatte ſtellte ſich freiwillig der Staatsanwaltſchaft zu
Meiningen

Barby 23 April Die Katze als Ziehmutter
Einen hochintereſſanten Artikel über die letzten deutſchen Biber
den der in Stuttgart erſcheinende Kosmos veröffentlicht ent
nehmen wir das folgende Vorkommnis Bei Barby wurde in
einem Fiſcherhauſe am Ufer der Elbe eine Katze gehalten der
man wie üblich die Nachkommenſchaſt erſäuft hatte Tags darauf
brachte die Katze einen friſchgeſetzten Biber mit heim und vertrat
eifrigſt Mutterſtelle an ihm trotzdem ihr Geſäuge von den ſcharfen
Biberzähnen arg zugerichtet wurde Leider wurde ihr der Viber
fortgenommen um ihn ſicherer aufzuziehen was auch pünktlichſt
ſein Ende herbeiführte Daß Katzen dieſe unnatürliche Mutterliebe
ausüben iſt ſchon öfter beobachtet worden aber daß dazu ein
Biber gewählt wurde dürfte wohl ein Unikum ſein

Plathe 24 April Das ſeltene Schauſpiel eines
wandelnden Hauſes kann man hier ſeit einigen Tagen
beobachten Am letzten Mittwoch wurde das frühere Herttingſche

Zur gefälligen Kenntnisnahme

Haus das der hieſige un undvon dem Ackergründſtück a die Seht nen St

age hat es mitten auf der Dorfſtraße die jetzt für den Wagen
verkehr geſperrt iſt 40 Meter zurückgelegt Nun ſoll das
altehrwürdige Haus mit ſeinem Efeuſchmuck noch 60 Meter auf der
Dorfſtraße weiterwandern um an ſeinen neuen Beſtimmungsort
zu gelangen

Aſchersleben 25 April Jwei goldene Hochzeiten
an einem Tage hatte der Sonntag zu verzeichnen und zwar die
des Formermeiſters Herrn Chriſtian Strohmeyer und Frau ferner
die des Privatmanns Herrn Wilhelm Teuke und Frau Die Ein
ſegnung des erſteren Jubelpagares fand nachmittags 3 Uhr in der
evangeliſch reformierten Kirche durch Paſtor Krauſe die des letz
teren nachmittags 2 Uhr in der St Stephanikirche durch Archi
diakonus Schwahn ſtatt

Vom Ejchsfelde 24 April Die diamantene Hoch
e i t beging das Ehepaar Franz Frecknann und Karoline geb
reckmann in Bernshauſen Das Jubelpaar ſteht im 81 bezw

80 Lebensjahre beide Jubilare ſind noch ſehr rüſtig Der Kaiſer
ließ ein Geſchenk von 50 Mark überreichen

S Wernigerode 26 April Der Brockenbahn iſt es
ſchneller als im Vorjahre gelungen die Strecke zum Brocken frei
zumachen ſo daß der Walpurgisſonderzug ab Wernige
rode am 30 April 4,40 Uhr Rückfahrt ab Brocken 1,40 Uhr mit
Anſchluß an den Frühſchnellzug ungehindert paſſieren kann
Wochentags verkehren vom 1 Mai ab in jeder Richtung drei
Züge Auch die Fernſprech und Telegraphenleitung iſt bereits
wieder aufgebracht

S Bhf Mansfeld 25 April Wiederaufrichtung
der Ziegelei Das im Herbſt v J total niedergebrannte
Mansfelder Tonwerk iſt nunmehr wieder aufgebaut ſo daß der
Betrieb in nächſter Woche wieder aufgenommen werden kann

x Deſſau 24 April Aus Furcht vor Strafe, Der
herzogliche Chordirektor und Komponiſt Wilhelm Ketſchaun hat ſich
erſchoſſen Das Motiv iſt ein gegen ihn eingeleitetes Strafver
fahren wegen ſittlicher Verfehlungen

Deſſau 25 April 1500 Mark verlorenl Ein
aus Halle gebürtiger Handelsmann der ſich geſtern hier
aufhielt verlor ſeine Brieftaſche aus Leder mit 1500 Mk Jn
halt 1 Taufend und 5 einzelne Hundertmarkſcheine Außer
den Kaſſenſcheinen befanden ſich in der Brieftaſche noch ein
Militärpaß die Photographie einer Dame und einige leere
Wechſelformulare

Meisdorf 25 April Der künftige Majo
ratsherr Da die Ehe des verſtorbenen Grafen Ludwig
von der Aſſeburg Falkenſtein kinderlos blieb geht das Fidei
kommiß in die Hände ſeines Neffen des Grafen Fritz
von der Aſſeburg über der auf Groß Rinnersdorf inSchleſien anſäſſig ſt

x Bülitz Altmark 24 April Jn eine mißliche
Lage war der Knecht des Gaſtwirts B geraten als er Heu
vom Boden holten wollte Er war dabei mit dem Kopf nach
unten heruntergerutſcht und konnte zwiſchen Dach und Heu nicht
wieder allein heraus So mußte er von früh bis nach
mittags in dieſer Lage aushalten bis Kinder ſahen wie er
ſeine Hand zwiſchen den Ziegeln hervorſteckte eilten die
Hofleute auf den Boden und befreiten den Unglücklichen dem
ſchon das Blut ſo ſehr zu Kopfe geſtiegen war daß es aus
Mund und Naſe lieff jedoch befindet er ſich auf dem Wege
der Beſſerung

Weimar 25 April Eine Polizeihundprüfun 9 für deutſche Schäferhunde wird im September
von der Ortsgruppe Jena Weimar Apolda des Deutſchen
Schäferhundvereins Sitz München hier veranſtaltet wer
den Die nötigen Schritte zur Arrangierung der Veranſtal
tung ſind dem Kaufmann Brecht übertragen Die vor einigen
Tagen in Apolda tagende Verſammlung der Ortsgruppe
die dieſen Beſchluß faßte beſchloß auch am 9 Mai die in
Jena zu veranſtaltende Ausſtellung kräftig zu unterſtützenund ehrete Ehrenpreiſe zu ſtiften

V Wedringen 24 April 500 Hühnereier ver
ſcharrtaufgefunden wurden heute morgen auf einem mit
Roggen beſtellten Acker der Frau Jenrich hier Die Eier rühren
wahrſcheinlich von einem Diebſtahl her

H Weida 24 April Ein verwegener Einbrecher,
der ſeit Wochen unſere Gegend unſicher machte wurde verhaftet
und dem hieſigen Oſterburgverließ überliefert Jhm werden hier
acht Einbrüche zur Laſt gelegt Bei ſeiner Verhaftung hatte er
eine elegante Joppe Tirolerhut und Gummiſchuhe an die er aus
der Pilla eines Arztes hatte mitgehen laſſen Bald nach ſeiner
Einlieferung ins hieſige Gefängnis ſtellte ſich heraus daß die
Polizei einen alten Bekannten den Gelegenheitsarbeiter Emil
Richter aus Freiberg i erwiſcht hatte der den Spitznamen
Der heilige Emil führt Der gemeingefährliche Menſch war

da geiſtesgeſtört im Karl Friedrich Hoſpital zu Blankenhain in
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Den Liebhabern wirklich gediegener Fussbekleidungen
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als der Zweckmässigkeit

repräsentieren auffällig durch peinlich saubere
Verarbeitung

bleiben beliebt in den besten Kreisen und bei denen
welohe die Talmi Güte der heutigen Massenangebote
auf ihren oft grossen Unwert einzuschätzen wissen 00

ne

umiert gut dem er ein iſt Die Hoſpitalverwalkung
e

Eiſenberg 24 April
Unſer Bürgermeiſter hat das Zipliareh gegen ſich be

Disziplinarverfahren,

antragt um Differenzen in Verwaltungsſachen die von Mitglie
dern der Stadtverordneten zur Sprache gebracht worden waren
durch die obere Verwaltung entſcheiden zu laſſen

Serichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 24 April
Veim Einbruch im Gaſthauſe eingeſchlafen

Der 20jährige ſchon einmal wegen Diebſtahls vorbeſtrafte
Tiſchler Karl Berger von hier verübte in der Nacht zum 2 April
nachdem er erſt zwei Tage zuvor aus dem Gefängnis entlaſſen
worden war bei einem hieſigen Schankwirt einen Einbruchsdieb
ſtahl Er hatte ſich ſchon den ganzen Tag vorher in der Schank
wirtſchaft aufgehalten und durch ſein lauerndes Weſen den Ver
dacht des Wirtes erregt Erſt am ſpäten Abend entfernte er ſich
kehrte jedoch nach der Polizeiſtunde zurück und ſtieg durch ein
Fenſter deſſen bereits ſchadhafte Scheibe er vollends zertrümmerte
in die Schankräume ein Bares Geld fand er in dem gründlichſt
durchſuchten Büfett wenig aber deſto mehr Zigarren Ziga
retten Spirituoſen und anderes Eine Flaſche feinenLikör die der Wirt am folgenden Tage ſeinen ben zum
Schlachtefeſt hatte ſpendieren wollen trank er ganz aus und ſchenkte
ſich dazu noch manchen Schoppen Bier ein bis er ſich vom Ueber
maß erbrach und ſinnlos betrunken einſchlief Als
der Gaſtwirt am anderen Morgen das Gaſtzimmer betrat war er
nicht wenig erſtaunt bereits einen Gaſt darin vorzufinden Das
Zimmer ſah wüſt genug aus und das Klavier war ſo verſaut
daß es zu ſeiner Säuberung ganz auseinander genommen werden
mußte Auf dem Tiſche an dem der Dieb gezecht hatte ſtanden
ſo viele gebrauchte Bierſeidel daß der Wirt vermutete es müßten
noch viel mehr Einbrecher bei ihm gehauſt haben Auch
das Gericht hegte dieſen Verdacht doch beſt ritt Berger ſehr ent
ſchieden Genoſſen bei ſeinem Einbruch gehabt zu haben Jn
ſeinen Taſchen wurden faſt ſämtliche Schlüſſel des Wirtes vorge
funden Die Strafkammer rügte das verbrecheriſche Treiben des
jungen Menſchen ſehr ſcharf und ließ ihn nur mit Rückſicht auf
ſeine Jugend und ſein offenes Geſtändnis mit einer Gefäng
nisſtrafe von fünf Monaten davonkommen

Einer der Beſſerung gelobt
Der 27jährige Kellner Oskar Reich muth von hier hat ſich

in ſeinem jungen Leben ſchon 10 Vorſtrafen hauptſächlich wegen
Betruges zugezogen Wiederholt hat er vor Gericht feierlichſt unter
Tränen gelobt er wolle ſich beſſern es ſolle ganz gewiß das letzte
Mal geweſen ſein daß er auf der Anklagebank habe ſitzen müſſen
Aber ſeine guten Vorſätze ſcheinen immer nur ſo lange vorzuhalten
als er die Richter zur milderen Beurteilung ſeiner jeweiligen
Straftat zu rühren ſucht Trotz ſeiner gefühlvollſt vorgetragenen
Beſſerungsgelübde iſt er nun ſo tief geſunken daß er in den beiden
letzten Jahren ſogar Zuhälter geſpielt hat Der Staatsanwalt be
antragte gegen ihn wegen Zuhälterei neun Monate Gefängnis
drei Jahre Ehrverluſt und Ueberweiſung an die Landespolizei
behörde Reichmuth bat zerknirſcht mit weinerlicher Stimme um
mildere Strafe da es ihm ja ſonſt ganz unmöglich gemacht werden
würde ſich wieder emporzubringen und ein anderes beſſeres Leben
zu beginnen Jn der Unterſuchungshaft habe er Zeit genug ge
habt in ſich zu gehen dort in ſeiner Verlaſſenheit habe er ſich feſt
vorgenommen nunmehr ganz gewiß und wahrhaftig ein beſſerer
Menſch zu werden Die Strafkammer ließ es bei drei Monaten
Gefängnis bewenden und rechnete ihm die Unterſuchungshaft
auf die Strafe an

mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vernmiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Dankbarkeit
r Lungen und Aſthmaleidenden

überhaupt alle die an Huſten Lungen und Kehlkopf Katarrh Lungenſpitenaffektionen
Atemnot Heiſerkeit Luſtröhren und Bronchialkatarrh c 2c leiden zu erſuchen mir in
ihrem eigenen Jntereſſe ihre Adreſſe mitzuteilen Jqh teile jedem gern lediglich gegen
Dergütung des Portos mit auf welche einfache und billige Weiſe ich von meinem
ſchweren Lungenleiden befreit wurde NB Es handelt ſich nicht um ein Geheimmittel
oder einen koſtſpieligen Apparat Alb Nöbseling Lehe i Han

Allein Verkauf
in Halle bei

6 Buchalla
80 Grosse Steinstrasse 80

Gegründet 848

R Beteitwilligste Vorlage von Mustern
ohne jede Verbindlichkelt

e

S



e

ſApoſo Thoator

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des Hamburger

etropol Theaters
Nur noch 4 Tage

Der Floh im Ohr
Schwank in 3 Akten v Georges

Feydeau

Jm II Akt Der originelle
Bott Trick

Rieſiger acherfolg

iophon
Iheaten 57

Dieſe Woche
Königl Hofopernſänger

bar Jörn
Gralserzählung a d Oper

Fohengrin

AhsvelsHeintehr

geſpielt von den Mitgliedern
der

Comédie Frangaise
ſowie das übrige intereſſante

Programm

S la hohen S
Dir Heusechmladt

Künſtler Kapelle
Täglieh Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintorgarten

Robert FranzSingakademir

Dienustag 6 Uhr Uebung für
Damen Volksſchulſaal
Anmeldung ſingender Mitglieder

Bern
vorm 10 11 Uhr

2895

bei Profeſſor Reubke
burgerſtr 30

außer Sonntags

Blüthner Flägel
190 m lang faſt neu prachtvoller
Ton äußerſt preiswert abzugeben

Böil eIII
Gegründet 1875

Vereinslokal HMars In Tour
Große Ulrichſtraße

Turnen der Männer Abteilung
Mittwochs und Sonnabends

in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Leiter Turnwart Klin z

Die Turnſtunden
Kaufleute 2c die Luſt und Lie
um Turnen haben
ommen
Die Damen Abteilung turnt

Donnerstags abends von S Uhr
a turn van Leſſing

Turnlehrerin
ab in der
ſtraße Leiterin
Sei ß

beginnen
abends S Uhr und ſind

e

ſtets will

ab bezahlt und zwar mit
M

108 v

Die Dividende für 908 von 9

wird gegen den Dividendenschein Nr 1 vom I Mail d Js

54 für die Aktien I VII Emission

in Halle a S an unserer Kasse
in Weissenfels u Gera Reuss bei unseren Filialen
in Naumburg a S bei Herren Rud Müller CoCommanditgesellschaft
in Berlin bei der Direktion der Discontogesellschaft
Halleseher Baphveren von Hulseh Haempt 4 Co

Commanditgesellschaft auf Aktien

9 Magen Darm Leber Nieren Blasenleiden Gallensteine ZuckerHeilanzeigen Gicht Rheumatismus Erkrankung der Atmungsorgane

Kurmitte
Wohnung

Kkuren Thermal Wasserversand,

Viele gute Hotels und Privatpensionen
Mustrierte Broschüren gratis und franko durch die

Kurdirektion Bad Neuenahr u

Bade und Trinkkuren Bäder jeder Art Inhalatorien Fango Behandlung Für Haus

Kurbhotel einziges Hotel in unmittelbarer Verbindung mit dem Badehause ausserdem

krankheit

5

VIII XI

Gewerbebank
e G a b Herneräunmitteldar an der HauptpostFermitter T mung Verkauf von Wertpapieren

Neueste 0Ausgabe 0
von 1900 Abteilun

allesche Stadtanleihe
V zum Kurse von 101,75

ferner verschiedene mändelsichere Stants Provinz und
Städte Anleihen sowie erstklassigo Hypotheken
bank Pfandbriefe werden provisionsfrei abgegeben

Haſt od Haushaltungen

es Mittagstisoh für Herrn
M Beginn Uhr

Peonid KAudrejew
z Le Abcrund und andere Hovellen

Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Dichters
Geheftet 76 Pfg in Leinenband 1,10 Mk in eleg Geſchenk

band 2 25 Mk

Nichts Spannenderes nichts Jntereſſanteres als dieſe
kurzen Novellen und ohne aus der

ilänzenden Sittenſchilderers ruſinſeg ich ein ebenſo umfaſſendes wieeinfachen Skizzen rollt

Feder des
ſchen Lebens Jn dieſen

ſtofflich packendes Gemälde des Tun und Treibens aller
Geſellſchaftsklaſſen dieſes heute in den Vordergrund des
allgemeinen Intereſſes getretenen Landes vor unſeren
Augen auf Feſſelnd vom Anfang bis zum Ende

Halle a S Otto Hondel

Reue Erfindung Hochfeine Existenz
Fachkenntniſſe nicht erforderlich

Das Fabrikationsverfahren eines hervorragenden
Kunſt Marmors das vollendetſte was bisher gebracht
wurde iſt bezirksweiſe für 3000 Mk u 3 Abgabe ver
käuflich Gutachten u ausgeführte Bauten weiſen wir

bunguiag n

nach Off unter E D 586 an die Exp d Ztg

Futterrübensamen
Originalſaaten zu Griginalpreiſen

FReockendorfer von Arnim
Riesen Mammuth

Zucker FutterRiesen Flaschen gelbe und rote
Aufträge ſofort erbeten

Carl Robra Samenüchter
Ascheorsleben

Fernſpr 72

Von Mittwoch den 28 d Mts habe
wieder eine Auswahl

belgiſcher Arbritspferdr

Wilhelm Stock
Sangerhauſen Fernſpr 46

Volks Kaffee Hallen
oes Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
II Alte Promenade Reitbahm

III Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Volksleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u

zu 5 Pfg

Marwsenctorte

Engrospreiſe

Max Albert
Leipzigerſtr 54

Martinſtraßenfront

Waschgefässe
arkttags Dienstag Donners dauerhaft u billig größte AuswM

tag und Sonnabend abends von
6 hr an Kartoffeln und Hering

n erke p charken zu 5 Pfg welchebeſonders zu Geſchenken an e
rftige eignen u in den 5 Hallen

verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw arth Leipziger

aße 80 Nähe des e Turmes
errn Kaufm Hille Geiſtſtr 65

und Herrn Möbius Ritterſtr 8
u

ehe dtee

Böttcherel Schülershof dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

6000 Schock
starke Strohseile
abe MaiJuni billigſt ar
fferten befördert unt G 51717

Haasenstein e Vogler
Magdeburg

Solice Familien
erhalten ſämtliche Wäscheartikol
Gardinen inletts Kleiderstoffe
Bluson Kostümröcko Kinder
kleider Knaben Anzüge Staub
mäntel Jacketts Paletots etc in
nur reeller Ware auch auf

Teilzahlung
bei Friedrich Gronau

Barfüßerſtr 16
Wäſchefabrik u Verſand Geſchäft

Haar Farbe
h von Dr RKuhnNaußeztraft 50

60 Pomade Vin
tin I ſiad diebeſten werken ſo

ort und färben nicht ab
cht mit Namen Dr Kuhn

FranaKnuhun Kronenparf
tenderg Sir Löwenpothb am arft O Bal

lin von r Etre

Deren

O

Brocken 30 April BrockenWalpurgisfeier Sonderzug
Jlluſtr Proſpekt koſtenlos vom Städtiſchen

Verkehrsamt Wernigerode
BrookKen Brocken

h dS
S

Bad Sachsa
am Sücharz ar

e

Bad bauterberg
i Harz

e
e

Hotel Langreh

I RangesBes L Langrehr

Saldtorum von Ännermaggnsehe Sfttung chen

Diät milde Waſſerkur elektriſche und Lichtbehandlung
ſeeliſche n Zanderinſtitut Röntgenbeſtrahlung

eisArsonvalisation are Winterluftbäder behagliche
Zimmereinrichtung Behandlung aller heilbarer Kranken
ausgenommen anſteckende und Geiſteskranke 3651

Jlluſtrierte Proſpekte frei Chefarzt Dr Loebell

Friecdrichroda
Reinhards brunn besuchtestor klimat u Toerralnkurort im
schönsten Tell des Thür Waldes beliebter Winterkurort 450 500 m
hoch gelegen Eisenbahnstation Beliebter Nechkurort Alle hygie
nischen Einrichtungen der Neuzeit vorzügliche Gesundheitsverhält
nisse, Täglich Konzerte Theater Auskunft u illustr Prospokte
kosteafroi Städtische Kurverwaltung

4 l 7 3Wesreßignd

7

S e e
S d

e e

Famiendad Damendad
Herrentad Luft u Sonnen
dad Neues Warmdadehaus

mit grossem Inhalatorium
1908 üder 25000 Besucher

esS

e

e

0 e z t

Stärkster Wellenschhag herrliche sammetweicher Strand Gross
artige Dünenlandsohaften Prospekte kostentrei d d Badedirektion
u die Geschätftsstellen der Ann Exp v Rudolf Mosse u Daube Co

Hereorragender in mitten derrſ Waldungen geleg KNmat Ruren m anBud geleit Anstalt f alte Arten der natürſ Hheilw Elektr Cichtheitmwethos
o gesamt Wasserheiivert einschl kohlens Chermal Stanl Moor Sool etc

Sillard Musſk Bäder Masszage Heilgymnastik Fluh u Wellen
eimmer geräusch bäd j d freien Saale sind verb m d umlfangr
ſore Kegeibahnen Cuſt Cicht und Sportbad Pensionshaus mitter t 70 komtf Zimmer Elektr Beleuchtg Zentralheix
Kucer und Rngeltport Große eigene ökonemfe W u et d d dirſg Arzt Wealshur b Ziegenrüchk
De d Müller oder de Badeverwaitung in Thüringen

S v A e

Unvergleichliche beste r g Lage in nächster Nähe der Kgl
Theater und Sehenswürdigkeiten

Neuer moderner Pracehtbau
Aller Komfort Mässige Zimmerpreise

Telegramm Adresse Splendidhotel
Bevorzugtes Familienhotel unter persönlicher Leitung des Besitzers

Julius Wiktor Goldherg
ev r u e ze e d Se e e e

Ois

Splendid Hotoel
Dorotheenstrasse 92/93

am Bahnhof Priedrichstrasse

Buchdruckerei Otto Hendoel
HALLE a S

Gr Brauhausstr 717 O Foernsprecher 1133

empfiehlt sich zur Herstellung

aller graphischen Arbeiten
mm

für ges chäftlichen und privaten Gebrauch
von der einfachsten bis zur geschmackvollsten
Ausführung unter Zusicherung prompter und

bilſigster Bedienung

fJJ d

c enTIIIIIIIIIIITI III
T OSS A2 Pfg s das StückDio Porle aller Oualitäts Zigarottoen

Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Rreszenr

mheuer c hed
Direktion E M Manthrer

Dienstag Zum 20 MaleDas iſt 82 Gipfe

Stadt Theater
Direktion Hofrat M Richards

Dienstag den 27 April
212 Vorſt im Abonn 4 Viertel
Novität Z 2 Male Rov tat

Anna Karénina
Drama in 5 Akten nach TolſtotRoman von Edmond Guiraugs

Spielleitung Oberregiſſeur
Karl Scholling

Alexander Kare lin l
exander Karénin FriW in Friedrich
eine Frau uſanne KornSereſcha beider Sohn Elſe Beger

Graf Alexis Wronsky
Rittmeiſter ErnffFürſt Stiwa Oblonsky s de
Annas Bruder Wilhelm Nebel

Dolly ſeine Frau Maria Schlomka

Griſcha EmmaTania veider Kinder Kl Alice

Waſia Kl ElſeFürſt Schtſcherbatzky A LentzFürſtin Schtſcherbatzka

Dollys Eltern L WalterHdrig
Kitty deren jüngere
Tochter W OfertaGraf Konſtantin Lewin

W Schrader
Sergius Jwanowitſch deſſenStief
bruder Schriftſteller A Landory
Machotin, Ritt Ernſt Alves
da meiſter er Vogel
Fin General SchollingGeneral Graf Serpu

Walter Sieg2

Gräfin Mjachkaja A Thiéry
Gräſin Northſtone Jrmg Kühn
Fürſtin Lydia

Jwanowna M Brandow
Fürſtin Barbara M Lübben
Golenitſcheff W John
Fräulein Roland

Gouvernante Hilde Mertes
Matwej Diener H Patſche

Beide bei Oblonsky
Lukitſch Hauslehrer

Sereſchas E PündterCord Stallmeiſter r mberg
Wladimir Deener Alfr Nicolai

Beide bei Wronsky
Campanetti Fremden

führer K Stahlberg
Marietta Dienſt

mädchen Melly Ruſch
Kapitonitſch Portier

bei Karénin Emil Lübben
Njanja ſeine Frau

Annas Amme A Amberg
Popoff Kutſcher Fritz Pflüger
Petrowna

Bäuerin K Seller
Peter ihr Sohn Frida Meyer
Nikolaus ihr Neffe Liddy Werner
Ein Gondolier Rich Hedler

P Kurzbuch
Wettende P JungkFr Dern
Ein Diener Karl Noack
Nach dem 2 und 4 Akte längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

Mittwoch den 28 April
213 Vorſt im Abonn 1 Viertel

Abſchieds Benefiz
Alfred Landory

Der Vogelhändler
Opereite in 3 Akten v K Zeller

Nach Schluß der Vorſtellung
Erfriſchungen mit kleinem

Jmbiſß im
,bWeinhaus Brochovsn

Avwärttge Theate

Altenburg
Hoftheater Dienstag den 27

April Fra Diavolo
Gohburg

Hoftheater Dienstag den
April Die luſtigen Weiber
von Windſor

Hoftheater Dienstag den 275
April Der Widerſpenſtigen
Zähmung

Leipzig
Neues Theater Dienstag d

27 April Lohengrin
Altes Theater Dienstag d

27 April Die Journaliſten

Magdoehburg
Stadttheater Dienstag den

April Wallenſteins Lager
Die Piccolomini

WeimarMan verlange überall ATOSSA Zigarotton
Hetheather Dienstag den 27n Der wienontt

e

e

e
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